
 
Betreff: Info Sommerfest 

 

Wir möchten euch kurz berichten wie das Sommerfest gelaufen ist.  Sehr gut!!!!!! 

Im Detail: 

Schon am Vormittag herrschte reger Betrieb im Nachbarschaftstreff. Tische räumen, hunderte 

Luftballons auf pusten!!!!, Stromleitungen verlegen, Infostand bestücken, Plakate und Hin-

weisschilder aufstellen, Küchenbuffet herrichten, Planschbecken fürs Entenangeln aufstellen 

und befüllen, Stände aufbauen, Preise verteilen.  

 

Nach einem zögerlichen Start um 13 Uhr, waren bald alle Tische belegt und vor dem Glücks-

rad, dem Würfelstand und dem Kartoffellaufen bildeten sich Schlangen von wartenden Kin-

dern. Das Entenangeln war bei Groß und Klein beliebt und die fantasievoll geschminkten 

Kinder waren gefragte Fotomotive. Die Jugendfeuerwehr Kücknitz warb mit ihrem Spritzen-

haus für junge Mitglieder und kam gut an. 

 

Die Wahl zwischen Wurst und Cola oder Kuchen und Kaffee fiel den 250 Gästen leicht, sie 

entschieden sich für beides. Alle haben sich gut unterhalten, fanden viel Abwechslung bei den 

Vorstellungen des Verkehrskaspers, den Tänzen mit Judith Krüger und die Zumbakids waren 

eine Augenweide, die mit reichlich Applaus bedacht wurden. 

Ein engagiertes Team von Tagespflegepersonen wechselte sich bei der Betreuung der Stände 

ab, sodass noch Zeit für Kontakte blieb. 

 

Der Wunsch nach einer Fortsetzung im nächsten Jahr wurde vielfach geäußert und neben eini-

gen Einnahmen für die Vereinskasse konnten auch neue Mitglieder gewonnen werden. 

Leider haben wir politische Vertreter vermisst und nur wenige Tagespflegepersonen nutzten 

die Gelegenheit, für ihr Angebot zu werben. 

Ein ganz großes Dankeschön geht an die Familie Karrenbrock, die im letzten halben Jahr die-

ses gelungene Fest vorbereitet hat. (Anmeldung Ordnungsamt, Gema-Verhandlung, Bauver-

ein verhandeln, Freitag-Imbiss ordern, Spendenaufruf, Werbematerial aussuchen und bestel-

len, Helfer einteilen, die Auftritte organisieren, wer kann wann, Abrechnung …) 

 

  
Termine: 

7.9. 19:30 Vereinstreffen 

 Klaus-Dieter Pfeffer 


